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15. Sitzung 

 

Sitzungstag: 4. September 1971 

Sitzungsort: Gemeindeamt Gaschurn 

 

 

 

anwesend:   abwesend:    Abwesenheitsgrund 

 

 

Vorsitzender: 

Wachter Peter 

 

Niederschriftführer: 

Ritter Edith 

 

Tschofen Sepp 

Netzer Walter 

Felder Adolf - Ersatzmann für Pfeifer Ernst 

Rudigier Reinhold 

Pfeifer Gotthard  

Canal Quido 

Mattle Manfred 

Wittwer Oskar 

Rudigier Othmar 

Rudigier Ludwig 

Wittwer Albert 

Tschofen Peter 

Sohler Ludwig 

Ing. Hanns Brodt 

Klehenz Josef – Ersatzmann für Ing. Brodt 

Keßler Arnold 

Tschofen Herbert 

Hechenberger Walter 
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1. Eröffnung der Sitzung 
 

2. Bauabstandsnachsichtsansuchen - Montibeller, Partenen 44d  
 

3. Gast- und Schankgewerbekonzession - Ansuchen Schröcker 
Liselotte, Gaschurn 11 

 

4. Sahler Anton, Gaschurn 129f, Schreiben vom 5.8.1971 betr. 
Grundkauf 

 

5. Ansuchen des österr. Scharzen Kreuzes (Kriegsgräberfürsorge)  
 

6. Schreiben der Schilift Partenen Ges.m.b.H. vom 12.7.1971 
(Klein-Schlepplift) 

 

7. Schreiben der Vorarlberger Illwerke AG. vom 9-7-1971 betr. 
   Kauf- und Dienstbarkeitsvertrag ^370 

 

8. Schleppliftbau Innerboven 
 

9. Grundkauf in Partenen für Verbauungszwecke 
 

10. Versal-Gondelbahn 

 

 

11. 

 

a) Stallneubau - Sahler Michael, Gaschurn 31 

 

b) Grunderwerb in Gaschurn "Edelweiß" Schreiben der 

Liftanlagen Gaschurn vom 16.8.1971  

 

 

12. Bauabstandsnachsichtsansuchen für Erweiterungsbau Hotel 

Rößle, Gaschurn. 

 

13. Einspruch - Martin Mark, Partenen 25 
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Beginn der Sitzung um 19.00 Uhr 

 

 

Zu Punkt 1 Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, stellt die 

Beschlußfähigkeit fest und begrüßt Gemeindevertreter und 

Zuhörer. Die Niederschrift der 14. GV-Sitzung wird mit einer 

Gegenstimme (Rudigier Reinhold) zur Kenntnis genommen und vom 

Vorsitzenden für genehmigt erklärt. 

Der Vorsitzende bringt den Einspruch des Martin Mark, Partenen 

25, gegen den Beschluß der 14. GV-Sitzung, Pkt. 11, der 

Gemeindevertretung zur Kenntnis. Auf Antrag von GV Mattle soll 

die Behandlung dieses Einspruches am Schluß der Sitzung (Pkt. 

14) erfolgen. Der Antrag wird angenommen. 

 

Zu Punkt 2 Die von Montibeller Qiido, Partenen 44d, mit 

Schreiben vom 6.7.1971 beantragte Bauabstandsnachsicht von der 

Gp. 479/12 gegenüber der gemeindeeigenen Gp. 479/6, auf 0 m, 

zum Bau einer Garage, wird einstimmig genehmigt. 

 

Zu Punkt 3 Das Schreiben der BH Bludenz, ZI. IIb-535- 1971, 

vom 16.8.1971, betr. Ansuchen der Erau Liselotte Schröcker, 

Gaschurn 11, um Verleihung einer Gast- und Schankgewerbekon- 

zession in der Betriebsform eines Fremdenheimes mit dem 

Standort Gaschurn, Gp. 2267/3? wird zur Kenntnis genommen. Die 

Frage des Lokalbedarfes wird einstimmig befürwortet. 

 

Zu Punkt 4 Das Schreiben vom 5.8.1971 des Anton Sahler 

Gaschurn 129f, wird zur Kenntnis genommen. Bis zur eindeutigen 

Klärung der bezügl. Besitz Verhältnisse wird die Beratung und 

Beschlußfassung vertagt. 

 

Zu Punkt 5 Das Ansuchen des Österr. Schwarzen Kreuzes, 

Landesstelle Vorarlberg, vom Juli 1971, wird zur Kenntnis 

genommen. Es wird einstimmig ein Unterstützungsbeitrag von S 

500,— genehmigt. 

 

 

Zu Punkt 6 Das Schreiben der Schilift Partenen Ges.m.b.H 

vom 12.7.1971 betr. Übernahme der 2. Rate für die Anschaffung 

eines Klein-Schleplliftes, wird zur Kenntnis genommen. Nach 

Beratung wird über die Anträge 

 

a) von GV Keßler, auf Gewährung eines zinslosen Darlehens, 

ohne Laufzeit, in Höhe der fälligen Rate, und 

b) von GR Rudi gier Reinhold, auf Leistung eines einmaligen 

Zuschusses in Höhe der fälligen 2. Rate, abgestimmt. 

Mit 8 zu 7 Stimmen wird der Antrag von GR Rudigier Reinhold 

angenommen. 
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Zu Punkt 7 Der mit Schreiben vom 9.7.1971 von den 

Vorarlberger Illwerken übermittelte Kauf- und 

Dienstbarkeitsvertrag 4370 wird der GV zur Kenntnis gebracht. 

Hinsichtlich Absicherung der bestehenden Holzriese am Südhang 

des Rifabeckens ist die Vorarlberger Illwerke AG. 

anzuschreiben. Die Beschlußfassung wird vertagt. 

 

Zu Punkt 8 Nach Beratung in Sache Schleppliftbau 

Innerboven wird der Antrag des GV Mattle Manfred auf eine 85 

%ige Beteiligung seitens der Gemeinde, mit 8 zu 6 Stimmen 

abgelehnt. 

 

 

Zu Punkt 9 Der Antrag des GV Rudigier Othmar, auf Leistung 

eines Vorschusses in Höhe von 1 Mio. Schilling an die 

Schilift Partenen Ges.m.b.H., und der Zusatzantrag des GV 

Hechenberger, Verhandlungen über einen ev. Zusammenschluß der 

Liftanlagen Gaschurn mit der Schilift Partenen Ges.m.b.H. zu 

führen, werden mit 11 zu 3 Stimmen angenommen. (GR Netzer 

nicht anwesend) 

 

GV Rudigier Ludwig stellt den Antrag, den Betrag von 1 Mio. 

Schilling der Liftanlagen Gaschurn Ges.m.b.H. unter der 

Bedingung, daß der Schlepplift Innerbova im Jahre 1971 von 

der genannten Gesellschaft erstellt wird, zur Verfügung zu 

stellen. Falls seitens der Liftanlagen Gaschurn innerhalb von 

3 Tagen keine Zustimmung erteilt wird, wäre der Antrag des GV 

Rudigier Othmar anzunehmen.  

Über diesen Antrag erfolgt keine Abstimmung. 

 

 

Zu Punkt 10 Dem Ankauf der Gp. 260/1 in Partenen, KG 

Gaschurn, zum Quadratmeterpreis von S 15,-- wird einstimmig 

zugestimmt. 

 

 

Zu Punkt 11 Beratung und Beschlußfassung in Sache 

Versal-Gondelbahn wird vertagt. 

 

a) Der Planung eines Rinderstallneubaues auf der Gp. 2444/3, 

KG Gaschurn, wird einhellig zugestimmt. 

 

b) Der Kaufvorvertrag, abgeschlossen zwischen Josef Tschanun, 

Gaschurn 54, vertreten durch den Masseverwalter Dr. Hansjörg 

Czinglar, Schruns, als Verkäufer einerseits und der Gemeinde 

Gaschurn als Käuferin andererseits, über die Liegenschaft EZ1. 

49, KG Gaschurn, wird der GV zur Kenntnis gebracht. 

Mit 9 zu 5 Stimmen wird dem Kauf der bezügl Liegenschaft, 

lt. vorliegendem Vorvertrag zugestimmt. 
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Das Schreiben des Ski-Clubs Frankenthal, Deutschland, vom 

31.8.1971, betr. Kauf des Objektes Bp. (Gasthof Edelweiß) wird 

zur Kenntnis genommen. Einem Verkauf des genannten Objektes 

wird nicht zugestimmt. 

 

Zu Punkt 12 Zum Schreiben der Liftanlagen Gaschurn vom 

16.8.1971 wird die Beratung und Beschlußfassung vertagt. 

 

Zu Punkt 13 Die mit Schreiben vom 28.8.1971 beantragte 

Bauabstandsnachsicht von der Bp. Nr. 505 gegenüber der BD. 504- 

und dem Wegerecht auf Gp. 2278/1, auf 2.00 Meter, wird 

einstimmig genehmigt. 

 

Zu Punkt 13 Der Einspruch vom 26.8.1971 des Martin Mark, 

Partenen 25, wird an die Aufsichtsbehörde weitergeleitet. 

 

 

 

 

Schluß der Sitzung um 1.00 Uhr. 
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